
Lernen an der 
Gemeinschaftsschule 

am Sonnenfeld



Was wünschen Sie sich für Ihr Kind?
Was braucht Ihr Kind?

guter Abschluss

Vorbereitung auf 
das Leben

guter Beruf

soll seinen eigenen 
Weg finden

Zufriedenheit

Glück
sozial integriert

Erfolg 



Bedingungen für Zufriedenheit 
und Erfolg im Leben

➢ Herausforderungen meistern

➢ sich selbstwirksam fühlen 

➢ Fortschritte machen

➢ Akzeptanz in der Gruppe/ Zugehörigkeitsgefühl

➢ Vertrauen, Mut, Angstfreiheit

➢ Wertschätzung und Sicherheit

➢ Erfolg haben





„Ich kann heute nicht in die Schule, 
ich muss für die Mathearbeit lernen.“









➢ Gemeinsames Lernen

Leistungsorientiertes Lernen auf allen Niveaustufen

grundlegendes Niveau (G)

mittleres Niveau (M)

erweitertes Niveau (E)                        

Grundsätze der GMS



Grundsätze der GMS

➢ alle Bildungsstandards werden abgedeckt

➢ Lehrkräfte aus allen Schularten

➢ leistungsgerechtes  Arbeiten in jedem Fach

➢ detaillierte Leistungsrückmeldung/ keine Noten



➢eigenverantwortliches Lernen und 
Arbeiten

➢projektorientiertes Arbeiten

➢Förderung der Selbstkompetenz

➢Lernen braucht persönliche 
Beziehung

➢Eingehen auf jede/n Schüler*in

Grundsätze der GMS



Abschlüsse an der GMS



Profilfächer ab Klasse 8
• Naturwissenschaft und Technik
• Sport

Wahlpflicht-/Profilfächer  

Wahlpflichtfächer ab Klasse 7

• Technik
• Alltagskultur, Ernährung, Soziales 

(AES)

Gemeinschafts-
schule 

Wahlpflichtfach ab Klasse 6

• Zweite Fremdsprache 



Praxis

Input/ 

Instruktion

Personalisiertes 

Lernen
Projekte



Personalisiertes 

Lernen 2. Stempelkarte

3. Lernjobs

1. Kompetenzraster

4. Lerntagebuch



Stempelkarte

Lernjobs



Lerntagebuch



Coaching und Lernentwicklungsgespräch



Überblick und Rückmeldung an die Eltern



Überblick und Rückmeldung an die Eltern



Graduierung - degradieren?



Graduierungssystem

Status Pflichten Rechte

Einsteiger

Der EINSTEIGER …

• hält sich an die Regeln und die Lernhausordnung.

• akzeptiert Anweisungen von Aufsichtspersonen.

• hält Ordnung am Arbeitsplatz und in seinen Ordnern.

• geht verantwortungsvoll mit den Materialien um.

• geht respektvoll mit anderen um.

• führt sein Lerntagebuch selbstständig.

• hält Termine ein und denkt an seine Unterlagen.

• arbeitet fleißig und ordentlich. 

Der EINSTEIGER darf …

• im LA selbstständig lernen.

• sich Materialien selbstständig 
holen.

• auf dem Marktplatz frei 
arbeiten.

• die PC´s zum Lernen nutzen.

Neu-Einsteiger Einsteiger Aufsteiger



Stundenplan

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

0 7.30-7.50 flex. Beginn flex. Beginn flex. Beginn flex. Beginn flex. Beginn

1 7.50-8.35 WoPlan M E D LA

2 8.35-9.20 LA M E LA LA

3 9.40-10.25 LA D LA E BNT

4 10.25-11.10 BNT LA LA M BNT

5
11.25-12.10 E Sport Musik

Medien-

bildung
showtime

6 12.10-12.55 Sport Sport Musik Klassenrat

7 13.00-14.00

8 14.00-14.45 Geo/G kus Reli BK

9 14.45-15.30 Geo/G kus Reli BK



Schule ist Lebensraum



Schule als Lebensraum
Klassenrat

Streitschlichter

Schülermentoren



Erasmus +
Café International

Job-Shadowing

Gruppenprojekte: 
Straßburg, Brüssel

Fremdsprachen-
Assistentin aus GB

Digitale Treffen mit 
anderen Schulen
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Gemeinsam für Ihr Kind!



Weitere Informationen:

Offenes Klassenzimmer:

Freitag, den 23.02.2024 von 11.30 - 13.00 Uhr



Anmeldung an der GMS

Download der Unterlagen –

ausfüllen/postalisch/vorbeibringen

oder

Vor Ort:

Mittwoch, 06.03.2024

von 08:30 bis 11:30 Uhr und von 15:00 bis 17:00 Uhr

Donnerstag, 07.03.2024

von 08:30 bis 11:30 Uhr und von 14.00 bis 15:30 Uhr



Fragen

Vielen Dank fürs Zuhören!



Unser neues 
Lernhaus



Warum heißt das überhaupt 
Lernhaus?



Welche verschiedenen 
Lernorte gibt es?

Lernatelier

Marktplatz

Flure

Differenzierungsräume

Bibliothek
Café international

Schulhof

???



Warum tragen hier alle Hausschuhe?



Schulhausführung

Klassenzimmer/ Lernatelier - ©Herrmann+Bosch Architekten



Schulhausführung

Marktplatz - ©Herrmann+Bosch Architekten



Schulhausführung

Physik/ Biologie - ©Herrmann+Bosch Architekten



Schulhausführung

Technikraum - ©Herrmann+Bosch Architekten



Schulhausführung



Fragen

Vielen Dank fürs Zuhören!


